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Hroßbritannien
Am Sonntag ward in allen katholiſchen Kirchen der Diöceſe

Weſtminſter zweimal ein Hirtenbrief des Erzbiſchoff Man
ning verleſen Derſelbe iſt datirt vom 22 alſo nach der
Ankunft Manning s im Vatican Er weiſt auf die bekannten

t bi int e iſi mit den geſtelltenEreigniſſe der jüngſten Zeit hin und fährt fort Einige Kathotirten exrcommunicirt werden weil ſie an dem Zuſtande hloee angenommenliken verwerfen neuerdings dieſe Lehren und nennen ſich den kommen des Geſetzes mitwirkten durch welches die Veröffent klant Dieſer Gelegenheit macht Ref die Mittheilung wie nach

noch Katholiken Anſpielung auf Acton Camoys 2c Dieſe lichung von päpſtlichen Bullen die zum Aufruhr anreizen ver der bisherigen Ueberſ h für die e Zeit die Auf S
boten wird Der Hirtenbrief hat in Panama große Aufregung bringung der Steuern ſich hier geſtalten werde Dasaben ſich aber ſelbſt factiſch aus der Kirche ausgeſchloſſenSee ihnen ertheilte Beichte oder Communion iſt Sacrilegium

Weitere noch ſtärkere Erklärungen werden demnächſt erwartet
Jm Hydepark bei London fand am Sonntag ein Fenier

Meeting von nahezu 6000 Perſonen ſtatt Es ward die Frei
laſſung der gefangenen Fenier verlangt

Die Admiralität erklärt amtlich die Wahl des Comman
deurs der Polar Expedition ſei noch nicht getroffen Die Of
fiziere und Leute werden mit großer Vorſicht ausgewählt die Expe
dition bricht v auf daß ſie vor dem Eistreiben in die Baffinsbay
eintrifft Andere Expeditionen hatten ſtark mit Eis zu kämpfen
ehabt Man ſpricht von Zugeſellung von Naturforſchern zurPeobachtung der arktiſchen Faunga und Flora

Frankreich
In allen parlamentariſchen Kreiſen hat ſich die Anſicht be

feſtigt daß es wünſchenswerth ſei die Verhandlungen über die
Verfaſſungsfrage bis ins neue Jahr zu vertagen und
ſcheint es danach als ob der Wiederbeginn der Seſſion ſehr
ruhig verlaufen werde Die äußerſte Nechte ſoll entſchloſſen
ſein kurz nach Wiederbeginn der Seſſion zu beantragen daß
das monarchiſche Princip nach Ablauf des Septennats ange
nommen werde Die Botſchaft wird einer Mit
theilung des offiziöſen Moniteurs zufolge dem Wunſche des
Staatsoberhauptes ſeine Vollmachten nun endlich geregelt zu
ſehen Ausdruck geben und außerdem das politiſche Programm
des Miniſteriums enthalten Ein Preßgeſetz ſoll der Verſamm
lung zunächſt nicht vorgelegt werden Bei der Stille welche
im politiſchen Leben gegenwärtig herrſcht erregt eine Maßregel
der Regierung einiges Aufſehen Es ſind nämlich alle im
activen Dienſte ſtehenden Generale zu einer Conferenz nach
Paris berufen worden und man will wiſſen daß es nicht allein
militäriſche Angelegenheiten ſeien welche dieſen Schritt veranlaßt
haben ſondern daß man gewiſſe politiſche Eventualitäten im
Auge hat welche mündliche Jnſtructionen erfordern Die Gene
rale welche die großen Commandos führen wie Bourbaki
Ducrot du Barrail Clinchant u ſ würden beſonders weit
gehende Jnſtructionen erhalten im Einklang mit denen welche
den Präfecten der Hauptorte wo die großen Militär Comman
dos ſind ertheilt wurden

Der Marſchall Mac Mahon ſiedelte am 30 v M nach
Verſailles über und wird dort bis nach der Verleſung der Bot
ſchaft bleiben

Die Wahl der neuen pariſer Municipalräthe iſt ohne
alle Störung verlaufen Die Betheiligung war eine ziemlich
lebhafte Das Ergebniß iſt 53 Radicale 10 gemäßigte Repu
blicaner und 11 Conſervative Jn 5 Fällen muß eine Nach
wahl ſtattfinden

Die ruſſiſche Kaiſerin hat den Beſuch der Marſchallin Mac
Mahon nicht erwidert auch erſchien ſie nicht in der neuen Oper
ſie fühlt ſich angegriffen und meidet jede Aufregung Der
Thronfolger reiſte am Sonntag nach Köln ab die Kaiſerin
reiſt am Monrag

Wie verlautet wird der Oberbürgermeiſter von Berlin ebenſo
wie der von Wien und der Lordmayor von London eine Ein
ladung erhalten der Eröffnung der großen Oper in Paris bei
zuwohnen

Jtalien
Die Linke der Deputirtenkammer hak den Antrag eingebracht

dem General Garibaldi eine jährliche Staatsrente von
100,000 Lire zu gewähren

m

Das Nomadenleben der Gegenwart
Der zweite Vortrag der Litteraria am Donnerstag den 26

October von Herrn Director Dr Naſemann im Volksſchul
ſaale gehalten behandelte dem vbigen Thema gemäß den Wan
del und Wechſel des häuslichen Lebens und ſtellte in Be
ziehung darauf die Gegenwart der letzten Vergangenheit gegenüber

Den weſentlichſten Einfluß auf dieſe Veränderungen ſo führte
der Hr Redner ungefähr aus hat ja der Bau der Eiſenbahnen
ausgeübt obwohl die reichsgeſetzlichen Beſtimmungen über Freizü
gigkeit Aufhebung der Zölle u dgl bedeutend mitgewirkt haben
Die Vorſtufe der Eiſenbahnen waren jedenfalls die Chauſſeen
Welche Umſtände und welchen Zeitaufwand verurſachte z B dem
alten Hallenſer eine Reiſe nach Merſeburg oder Leipzig Die Be
haglichkeit im Wagen der damaligen Poſt war keineswegs ſo harm
los wie ſie uns vielleicht zuweilen erſcheinen mag Man nahm
daher vor einer ſolchen feierlichen Abſchied und machte ſelbſt ſein
Teſtament Scherr erzählt daß ein Schwabe vor dem Antritt einer
Reiſe von 8 Poſtſtunden für Erledigung einer vorhabenden Reiſe
eine Meſſe leſen ließ Jm Jahre 1784 wurden die erſten Chauſſeen
gebaut die ſich nach dem Kriege ſehr vervielfälkigten Es wurden
dadurch nicht nur viele gefährliche Orte auf den alten Landſtraßen
wie z B durch die Ueberbrückung der Hölle bei Beiderſee erſt
ohne Lebensgefahr paſſirbar gemacht ſondern auch einzelne Gegen
den geradezu erſt erſchloſſen Das Frachtfuhrweſen wurde geregelt
und der ganze Verkehr nahm größere Dimenſionen an General
Poſtmeiſter v Nagler führte 1824 die engliſche Schnellpoſt ein
mit der man z B die 20 Meilen zwiſchen Magdeburg und Berlin
wozu früher 2 Tage 1 Nacht nöthig geweſen in 15 Stunden zu
rücklegte

Jn Halle herrſchte denn auch in der Leipziger Straße
ein lebhafter Verkehr von Reiſenden doch war das gar nicht ein
Reiſen der Maſſe des Volkes im Allgemeinen wie jetzt Das
Wem Gott will rechte Gunſt erweiſen galt mehr von der ro

mantiſch angehauchten Jugend als von der Menge und außer Kauf
leuten und Beamten in Dienſtreiſen und bei Verſetzungen ſowie
Soldaten waren es meiſt nur Handwerksburſchen welche die Land
ſtraßen belebten

Die Eiſenbahnen brachten eine völlige Revolution in dieſe
Verhälniſſe Seit dem Bau der Nürnberg Fürther der Berlin
Potsdamer und Leipzig Dresdener Bahnen in den dreißiger Jahren
iſt freilich bis heute viel geſchehen denn Ende 1871 hatte das deutſche
Reich über 3000 Meilen und OeſterreichUngarn 2000 Meilen Eiſen
bahnen während das räumlich viel beſchränktere England faſt um die
Hälfte mehr hat Die Leichtigkeit und die Zunahme des Verkehrs

Beilage zu Nr 281 der Sag
Amerika

Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Panama haben der
Erzbiſchof von Santiago und die Biſchöfe von Concepcion und Einkommen von

durch welchen der auf die einzelnen Paragraphen des neuen
Präſident der Republik die Miniſter einige Mitglieder des der Finanzcommi
von Serena einen Hirtenbrief erlaſſen

Staatsraths und eine große Anzahl von Senatoren und Depu

hervorgerufen

Halle 1 December
Stadtverordneten Sitzung am 30 Nov

J Es wurde zunächſt der bisherige Stadtrath Herr vom Hagen
durch den Oberbürgermeiſter Hrn von Voß in ſein neues Amt als
zweiter Bürgermeiſter und Beigeordneter eingewieſen und ihm von
demſelben die Beſtätigungsurkunde der Königl Regierung überge
ben worauf der Vorſteher Herr von Radecke ihn namens der Ver
ſammlung begrüßte Herr vom Hagen dankte dann kurz und gab
die Verſicherung daß er dahin ſtreben werde e zu handeln daß
man ſagen könne Eine Glückshand hat dieſen Namen aus der
Urne gezogen

2 Die Canaliſation des Stegs und der langen Gaſſe
wird vom Magiſtrat beantragt nachdem auch die Baucommiſſion
dieſelbe befürwortet hat Ref Hr Helm hebt hervor daß ſchon im
Jahre 1871 die Anwohner jenes Stadttheils um dieſe Ausführung
beim Magiſtrate petitionirten daß aber wegen der geringen Bei
tragsleiſtungen derſelben dem Wunſche nicht entſprochen werden
konnte Das Bedürfniß einer Entwäſſerung jener faſt ſumpfigen
Gegend da in der Nähe des Lerchenfeldes ein Teich zugefüllt wor
den trete aber ſowohl für die dortigen Bewohner als auch in all
gemeiner ſanitärer Hinſicht immer dringender hervor und ſolle jetzt
in der Weiſe ausgeführt werden daß von der Mitte der langen
Gaſſe aus ein 24 Centim weites Thonrohr nach dem Stege zu
und von da aus ein 31 Centim weites Thonrohr bis zur Glaucha
ſchen Kirche zum Anſchluß an den dortigen Hauptcanal gelegt wirdEin ſchon beſtehende Canal in der langen Gaſſe der nur von der

Mitte aus Fall nach Oberglaucha zu hat ſoll in den Stand geſetztdere einem großen Uebelſtande in jener Gaſſe abgeſotſen

werden
Die Koſten ſind auf 1700 Thlr veranſchlagt wozu die Adjacenten

ſich zu 2521/2 Thlr Beitrag verpflichtet haben Der Plan auch
das weſtliche Ende der Taubengaſſe mit zu entwäſſern iſt aufge
geben worden da die Beitragsleiſtungen der dortigen Adjacenten
ſich zu geringfügig erwieſen haben Hr Nebert befürwortet die
Vorlage und ſtellt unter Hinweis auf die großen Uebelſtände welche
die jetzige mangelhafte Bedeckung der in der langen Gaſſe befind
lichen Canalöffnungen mit ſich führen den Antrag daß dieſe Ein
fallslöcher in beſſerer Weiſe geſchützt werden möchten Hr Gräb
hält die Entwäſſerung der Taubengaſſe ebenſo nothwendig und
wünſcht eine nochmalige Berathung der Angelegenheit durch die
BauCommiſſion zumal die Zeichnungsliſte nicht allen Adjacenten
vorgelegt ſei Jhm ſtimmt Hr Kühl zu Nachdem Hr Stadtbau
rath Drieſemann die Vorlage vertheidigt und dieſelbe auch von
den HHrn Lutze und R Dr Hüllmann befürwortet wird
dieſelbe mit dem Nebertſchen Antrage angenommen

3 Hr R Göcking berichtet hierauf ſehr ausführlich über
das neue Regulativ zur Erhebung der Communal Einkommenſteuer
welches vom Magiſtrate entworfen und von der Finanz Commiſſion
eingehend geprüft und in 5 Punkten geändert worden iſt die aber
das Prinzip des Entwurfes ſelbſt nicht berühren

Die Gemeinde Einkommenſteuer wurde bisher nach dem Regu
lativ von 1855 erhoben es beſtand bisher keine Claſſenſteuer ſon
dern nur die Staatseinkommenſteuer weshalb für die Bewohner
welche nicht zur claſſificirten Einkommenſtener gehörten eine beſon
dere rn e nern nöthig war der die Einſchätzung für
die Communalabgaben überhäupt überwieſen wurde ſo daß alſo
eine doppelte Einſchätzung der Perſonen einmal für die Staats
ſteuer und dann für die Communalſteuern ſtattfand Dieſe beiden
Commiſſionen ſollen künftig vereinigt und die Einſchätzung zur
Staatsſteuer auch für die Höhe der Gemeindeſteuer als maßgebend
exachtet werden Durch eine im vorigen Jahre ſchon berathene
Novelle ſind die alten Steuerſtufen der Communalſteuer abgeſchafft
und an deren Stelle die Steuerſtufen der Staatsſteuern geſetzt
worden wodurch beide Steuerarten weſentlich einander näher ge
rückt worden Jm Anſchluß daran ſoll nach dem neuen Entwurf

e m2 neneVollſtändig correct wird jedoch die Vorſtellung von dem Entſchwin
den der Entfernungen für uns erſt wenn wir die Raſchheit und
Fülle des Briefverkehrs und die Wirkſamkeit der Telegra
phie daneben haben und mit Rückſicht auf die jetzige Benutzung
von Raum und Zeit kann init Recht geſagt werden daß unſere
Exiſtenz ſich in 30 Jahren verhundertfacht ja vertauſendfacht hat
in der Erwägung daß ſo die weiteſt von einander entfernt liegen
den Orte Menſchen und Producte in die nächſte Nähe gerückt
ſind und daß durch die Telegraphie das Zuſammenwirken der Men
ſchen nach einer Richtung und in einem Gedanken zu derſelben Zeit
ermöglicht worden ſind die Träume von der Einheitlichkeit des
Menſchengeſchlechts verwirklicht Wir können ſtolz auf unſere Zeit
ſein in welcher ſolche Veränderungen wunderbar bahnbrechend für
die Cultur geworden ſind

Durch die Veränderungen der Communicationsmittel iſt natürlich
auch der Verkehr ein ungeheurer geworden Als die 3 Wagenklaſſe
noch nicht eingeführt war man im offenen Wagen der Eiſenbahn mit
einer Schutzbrille gegen Staub und Aſche fahren mußte zog man dieſe
ſchnelle pünktliche Reiſe doch der langſameren vor und nur Sonder
linge blieben bei ihrer Unabhängigkeit im eigenen Wagen zu fahren
Jetzt ſeitdem die Concurrenz der Bahnen auch Rückſichten auf die
Wünſche und Bedürfniſſe des Publikums nöthig gemacht hat ſind
die Eiſenbahnen ſelbſt ein Bedürfniß geworden das Niemand ent
behren kann weder der Kaufmann noch der Vergnügungsreiſende
noch der Handwerksburſche und der Bettler noch ſelbſt Moltke

Ein ſolcher Verkehr brachte nun ungeheure Veränderungen her
vor Zunächſt zog der Bau der Bahnen ſelbſt eine Menge Arbeiter
aus ihrer Heimath und veranlaßte ſie ſich auf Monate in der
Fremde anzuſiedeln Die Auswanderung über das Meer nach
Amerika und nach Auſtralien kam in flotten Gang ſeit 1844 bis 71

le Zeitung
die Gemeindeeinkommenſteuer R W ren

e der Staatsſteuern feſtge t t19 r Ft der Staatsſteuer gilt Als niedrigſte Steuerſtufe ſoll ein

140 Thlr angenommen werden Ref verlieſt hier
Regulativs nebſt den von

ion bei den s 3 5 II 12 16 geſtellten Amende
egulativ ſelbſt wird hierauf da ſich der Magiſtrats und dasi mendements der Commiſſion einverſtanden er

durch neue Steuern aufzubringendeZr mit dem Betrage der künftig wegfallenden Unpflichten u A

von 3810 Thlr auf 210,810 Thlr Däzu würden die Zuſchläge
der Klaſſenſteuer der Einkommenſteuer und die Mieths und Grund
ſteuer zu Gebote ſtehen Die Klaſſenſteuer wird nach den bisheri
gen Ermittelungen 60,900 w und die Einkommenſteuer 54,000
Thlr einbringen Der zu beſteuernde Miethswerth aller Häuſer
der Stadt repräſentirt nun die Summe von 1,456,000 Thlr und
es iſt biser angenommen worden daß die Mieths und Grundſteuer
in Höhe von 10 pCt aufgebracht werden müſſe 31 pCt Grund
ſteuer und 623 pCt Miethsſteuer Es würde bei dem angegebenen
Steuerwerthe ſich der Steuerbetrag hiernach alſo auf 145,6 0 Thlr
delaufen Dieſe Summe und der Normalſatz der Zuſchläge zur
Klaſſenſteuer und Einkommenſteuer 100 pCt derſ wie oben ange
geben ergiebt aber den Steuerbetrag von 259,600 Thlr ſo daß bei
einer zehnprocentigen Steuererhebung und einem hundertprocenti en
Klaſſenſteuer Zuſchlag als Grund und Miethsſteuer 48,600 Thlr
zu viel aufgebracht werden Es iſt alſo zu hoffen daß man die
Normirung der T nd wird niedriger greifen können als urſprüng
lich angenommen wurdeHierauf erfolgt Berathung in geſchloſſener Sitzung

Provingzial Nachrichten
D Artern den 29 Nov Das Privilegium der Taſchen

dieberei findet ſich nicht allein in den Großſtädten auch über das
platte Land und die kleineren Städte hat ſich dieſe Jnduſtrie in der
neueren Zeit ausgedehnt Vor Kurzem wurde auf einer Kirchweihe
einem jungen Mädchen ihre Baarſchaft durch Langfinger entwendet
und auf den hieſigen Wochenmärkten iſt geſtern der vierte Fall der
Taſchendieberei ſeit kurzer Zeit vorgekommen Wahrſcheinlich iſt es
ein und dieſelbe Perſon die ihr Augenmerk beſonders auf die Butter
frauen gelenkt hat Oft wird durch das große Gedränge um die
Butterkörbe das Geſchäft erleichtert und es wäre zu wünſchen wenn
es der Polizei gelänge den Dieb zu ertappen Hoffentlich werden
aber auch die Frauen größere Vorſicht beobachten da dieſe Frechheit
doch nun immer weiter bekannt wird

Bermiſchtes
Ueber den Gebrauch des Morphium Wie aus ärztlichen

Kreiſen mitgetheilt wird hat die Anwendung der Morphium Ein
ſpritzungen welche urſprünglich zur Stillung von Nervenſchmerzen
verordnet wurden bei Laien wie bei Aerzten in neuerer Zeit viel
fach einen bedauerlichen Umfang angenommen Die in ſelee der
Morphium Einſpritzung eintrektende Betäubung muß auf manche
Raturen einen beſonderen Reiz ausüben ſo daß ſie dieſes künſtliche Be
täubungsmittel bald ganz er e Wege anwenden und ſchließ
lich ohne ihren Morphiumrauſch gar nicht mehr exiſtiren können
Die Erſcheinungen welche bei den dieſer Leidenſchaft fröhnenden
Perſonen zu Tage treten ſind denen ähnlich welche nach den Be
richten der Reiſenden bei den Opiumeſſern beobachtet werden Zittern
der Glieder aſchfahle Hautfarbe c Die Heilung von dieſer un
ſeligen Leidenſchaft iſt ſehr ſchwierig Ein junger Arzt welcher ſich
verſtändiger Weiſe behufs ſeiner Heilung in eine Heilanſtalt für
Gemüthskranke begeben hatte mußte täglich am ganzen Körper
unterſucht werden ob er ſich nicht heimliche Einſpritzungen gemacht
hatte und nur durch allmähliche Entwöhnung von dem enuſſe
ſeines gewohnten Narcoticums gelang es ihn zu heilen Jn einer
Provinzialſtadt iſt kürzlich eine ältere Dame geſtorben die in demletzten Jahre für nicht weniger als 90 Thaler Morphium zu ſub

cutanen Einſpritzungen verwendet hatte
Neues Eldorado Ein Ende September von Cairsbrook in

Melbourne eingetroffenes Telegramm meldet daß man dort eine
Quarzader entdeckt hat in welcher im wahren Sinne des Wortes
der Stein durch das Gold zuſammengehalten wird Vier Schüſſeln
voll Steinmaſſe ſollen zwei Pfund Gold ergeben haben Jn Folge
deſſen ſind denn auch bereits eine Menge Speculanten daſelbſt ein

diejenigen wiederkehren welche ein beſtimmtes Beſitzthum in der
Heimath zu erwarten haben Auch an dem zuerſt gewählten Orte
iſt gewöhnlich keines Bleibens und ſelbſt wenn eine Familie ſchon
gegründet worden wird bei irgend einer Veranlaſſung aufgebrochen
nach einem anderen Orte Unſre nächſte Umgebung zeigt ja wie
viele Beamte täglich verſetzt werden welche Wanderungen von Ar
beitern durch die Fabrikation im Großen fortwährend vorkommen
und wie plötzlich der Mangel an Arbeitern in einer Gegend dieſe
veranlaßten

Die Concentration des Capitals macht eine Maſſenproduection
möglich wie ſie jetzt nothwendig iſt Damit iſt aber zugleich die freie
ſelbſtſtändige vielſeitige Thätigkeit des Einzelnen abgeſchieden Das
Zuſammenwirken der materiellen Maſſe ſchiebt auch die Menſchen
zuſammen Wie Geld Ort Zeit Dampf und Waſſerkräfte auf
einen Mittelpunkt gerichtet werden ſo geſchieht es auch mit den
Menſchen Die Verwendung der Menſchen im Großen verlangt
die Theilung der Arbeit in beſondere Zweige auch die Thei
lung dex Jndividuen in beſondere Bataillone die im
Einzelnen Vortreffliches leiſten Das hat zur Folge eine ge
wiſſe Einſeitigkeit der Arbeit das Ueberhandnehmen des Spe
cialiſtenweſens und des Virtuoſenthums und das iſt natürlich
da ſich der Menſch dem Maſchinenweſen anbequemt und unterwor
fen hat Es braucht aber nur irgend eine financielle Schwankung
einzutreten und eine Ueberproduction die Jnduſtrie lahm legen ſo iſt
es unausbleiblich daß die welche ihr obgelegen haben den Staub
von den Füßen ſchütteln und an anderm Orte ihren Unterhalt
ſuchen Das wiederholt ſich auf dem Lande ſo gut wie in der
Stadt die eichsfelder und belgiſchen Ziegelbrenner die italieniſchen
Bauuarbeiter u a ziehen wie die Former Schloſſer und Handwerker
in Fabriken von Ort zu Ort

ſind nach der Berechnung des Statiſtikers Engel über 60,000 Dieſes Verhältniß wird aber auch ſeine Einwirkung auf die höhern
Menſchen aus Preußen allein in die fremden Welttheile ausgewan

dert Dadurch daß man ſchnell an die Meeresküſte gelangen kann
wird dieſe Strömung ungemein gefördert wie ſie in England ſchon
ſeit Jahrhunderten eine lebhafte iſt Die Verbeſſerung der Reiſe
mittel und die Verminderung der Reiſekoſten hat eine Bewegung
der Menſchen nach Weſten hin herbeigeführt die erſt neuerdings

zur Ruhe gekommen zu ſein ſcheint
Aber auch für die Menſchen welche im Vater

dieſe Verhältniſſe von Einfluß geweſen Bald jſt es Wiſſensdrang
bald die Sucht nach Abenteuern bald ſind es die Verhältniſſe d
Lebensberufes und viele andere Bedürfniſſe
zur Benutzung des Dampfes nöthigen Wie estjetzt wohl keinen
Menſchen mehr geben wird der die Marken ſeines Gebu

Stände nicht verfehlen nicht blos bezüglich einer totalen Umänderung
der Lebensweiſe und der practiſchen Bedürfniſſe fondern es wird
auch eine Auswahl in der Aneignung des Wiſſenswerthen eintreten

muüſſen ſo daß es gewiß zweifelhaft erſcheint ob es in Zukunft W

ſo vielſeitig gebildete Menſchen in Deutſchland geben wird a
bisher der Fall geweſen

durch den Bau der Pacificbahn nach Californien zum Abſchluß und Damit hängt dann auch zuſammen das Zufammendrängen der

nde bleiben ſind

rtes

Menſchen nach großen Städten Wenn Engel die Frage aufwirft
ob es überhaupt noch einen Geſellen gäbe der in einem Flecken

oder auf dem Dorfe arbeiten wollte ſo haben wir ſelbſt die Erfah

haben

Aber auch innerhalb des Wohnortes ſelbſt findet ein viel
facher Wechſel ſtatt Jn dem Hauſe zu wohnen wo Vater oder

Deficit beläuft ſich auf 207,000

rung welche Anziehungskraft Berlin und Leipzig für Dienſtboten

e e

e

ergab ſich bei ſolchem Fortſchritt von ſelbſt Es iſt berechnet wor
n den daß die geſammte Maſſe der Schienenwege auf der Erde vier

mal den Umfang der Erde umſpannt und daß Deutſchland allein
über 10,000 Perſonenwagen und über 70,000 Güterwagen beſitzt

nicht verlaſſen hötte was früher vielfach der Fall war ſo wird es Mutter oder auch wo man ſelbſt geboren iſt wird immer ſeltener
allgemach Regel daß der erſte Ausflug eines Menſchen ſei es um noch vorkommen wenigſtens iſt doch gewiß daß die Wandlung der
in die Lehre zu treten ſei es zur Schule oder zum Soldatendienſte eiſifachſten natürlichen Verhältniſſe jetzt ſo raſch und unverwickelt
zugleich der Anfang zur gänzlichen Auswanderung wird kaum daß durchgreifend und alle Kräfte erfaſſend über uns gekommen iſt wie



M IDel nie IIIauft haben
Ein entlarvter Pſeudofürſt Jm h Sommer er

ſchien Wien der kaukaſiſche Fürſt Tſchawdſchawadje Er war
mit der Südbahn ongekommen im Grand Hotel abgeſtiegen und
es gelang ihm vollkommen die e hinter s Licht zu führen
Er erzählte Allerlei über ſeinen fabelhaften Reichthum lebte lott
und es machte dem edlen Fürſten gar keine Fgwierigre ten heeree
Leuten Geld und Waaren zu entleihen bis er ſchließlich einesſchönen Morgens aus Wien verſchwand Die Beſchwindelten hatten
dann gut in der Wiener Zeitung Convocationen erſcheinen laſſen
der Held des khiweſiſchen Feldzuges ließ nichts mehr von ſich hören
Vor wenigen Tagen endlich iſt es der Moskauer Polizei gelungen
den Pſeudofürſten zu entlarven Er iſt ein aus der zur Armee
deſertirter Unterofficier Namens Linieff Ehe aber ſeinem fürſt
lichen Daſein ein Ende bereitet wurde hatte er noch andere Städte
wie Berlin Wiesbaden London und Paris mit ſeinen Beſuchen
beglückt und zur Genugthuung der Polizei ſei es erzählt all
überall konnte er ſeine Schwindeleien ungeſtört fortſetzen Jn dem
Curorte Wiesbaden erregte er durch ſeinen Luxus geradezu Sen
ſation Jn der Theuſeſtadt trieb er noch größern Aufwand und
man ſprach von nichts Anderm als von dem abenteuerlichen kauka
iſchen Prinzen und ſeiner von Gold ſtrahlenden PhantaſieUniform

s gelang ihm da ſogar in die feinſten Geſellſchaften einzudringen
ſelbſt bei Hofe wurde er empfangen und war des Oeftern bei der
Herzogin von Edinburgh der Tochter des ruſſiſchen Kaiſers zur
Tafel gezogen Es wird kein geringer Schreck geweſen ſein der all
dieſen hohen und höchſten Herrſchaften in die Glieder führ als ſie
erfuhren mit wem ſie Cigarren getauſcht und von wem ſie ſich ibre
ariſtokratiſchen Händchen hatten küſſen laſſen

Ein Ritt von Prag nach Paris vor 500 Jahren Aus An
2 des vielbeſprochenen vierzehntägigen Diſtanzrittes des Houved
Offiziers Zubovics von Wien nach Paris erinnert Jemand im Po
krot daran daß ſeinerzeit auch König Johann von Böhmen den
Weg von Prag nach Paris in zwölf Tagen zu Pferd zurückgelegt
hat Der zeitgenöſſiſche Chroniſt vom Königsſaal erzählt diesfalls
daß König Johann im Jahre 1331 in der Nacht auf den St Lu

ciatag das iſt vom 12 auf den 13 Dezember mit acht Mann Ge
folge von Prag ausgeritten und am Weihnachtstage in Paris ein
getroffen ſei Alles ſtaunte damals über dieſe außerordentliche
Schnelligkeit Die Entfernung von Wien nach Paris beträgt in der
Luftlinie 138 von Prag nach Paris 118 geographiſche Meilen
König Johann hat alſo durchſchnittlich eben ſo viele Meilen per Tag
zurückgelegt wie Lieutenant Zubivics Dabei iſt nicht zu überſehen
daß im vierzehnten Jahrhundert die Wege unvergleichlich ſchlechter
waren als heutzutage Wie viele Pferde aber König Johann und
ſein Gefolge bei dieſem Ritte verbraucht hatten davon erzählt der
Chroniſt allerdings nichts

Neue Bauſteine Vor etwa 14 Tagen erwähnten wir daß
Herrn Arntz in Plagwitz Leipzig von den meiſten europäiſchen Staa
ten ein Patent a f eine neue Art von Bauſteinen ertheilt worden
ſei welche die vielſeitigſten Vortheile vor der jetzigen Bauweiſe bie
ten Wir können heute hinzufügen daß auch für Dresden und des
en Umgebung die Einführung dieſes neuen Baumaerials in Aus
cht ſteht Bereits iſt die Einrichtung einer Fabrik ſolcher Preß

quader in Angriff genommen welche ſchon Februar nächſten Jah
res zu arbeiten beginnen ſoll Das leipziger SachverſtändigenGut
achten über dieſe an Feſtigkeit dem Sandſtein gleichkommenden Preß
quader ſagt über die conſtructive Anordnung derſelben wörtlich
Man fard daß die an Lager und Stoß Flächen angebrachten

Falze in zweckmäßiger Weiſe nicht blos den Durchzug der Luft ver
hindern ſondern auch gegen die Verſchiebung der Quader in irgend
einer Richtung vollſtändige Sicherheit gewähren Da überdies die
Quader ganz glatte Flächen haben wird die Anwendung von Mör
tel ſowohl zum Verſetzen als zum Verputzen unnöthig Soll ein
Haus aus dieſen Steinen errichtet werden ſo iſt der Grund bis zur

Sockelhöhe in gewöhnlicher Weiſe aber mit völlig wagerechter Ober
fläche herzuſtellen und nun ſetzen wenige Arbeiter ohne das es eines
Winkels oder eines Lothes bedarf ohne Kalk Kelle Hammer die
Steine auf einander nur eine Hebe Vorrichtung iſt erforderlich auch
Bewurf und Putz iſt unnöthig und das Haus ſofort bewohnbar
Ebenſo kann aber auch ein Hans abgetragen und in gleichviel welcher
Entfernung wieder aufgebaut werden Die Fabrik liefert außer den
Mauerſteinen auch alle Gewände Simſe Ornamente nach Angabe
des Bauherrn oder Architecten Nach Mittheilungen des Erfinders
r ein Haus aus dieſem Material nahezu ein Drittel billiger zu

ehen

Jn der B lieſt man folgende zur neuen Ordnung
betitelte r ZeilenZehn Finger haben wir und auch Zehen

So könnt ihr Abkömmlinge der Affen
Schon an euch ſelber ſehen
Daß nach dem Decimalſyſtem ihr geſchaffen

ſeit Jahrhunderten nicht Früher circulirte nur das Geld heute
auch die Arbeit alles iſt in raſtloſem Auf und Abwogen begriffen
und alle Verhältniſſe ſind ſchwankend geworden Wenn darum die
Geſetzgebung getadelt wird ſo mag es ſein daß dieſe die Verän
derung zu ſehr erleichtert es ſind aber auch tieferliegende Elemente
welche unſrer Zeit zu Grunde liegen

Bei der Frage nach dem innern Werthe dieſer Verhältniſſe ſtellen
wir das Sonſt und Jetzt noch einmal gegenüber Jſt das Leben
auch heute bequem ſo war es ſonſt doch weniger bewegt und ruhi
ger bei Eingeſchränktheit ſelbſtändiger und unabhängiger Heute
wird vielerlei für das Haus gekauft was früher ſchwerfälliger lang
ſamer durch eigne Arbeit der Hausgenoſſen hergeſtellt wurde Das
perſönliche Schaffen machte Sorge verlangte eine gewiſſe Zeitdauer
aber die Arbeit und die Zeit feſſelte die Menſchen an das Haus
Die Meſſen und Jahrmärkte haben ihre Bedeutung verloren weil
durch die leichten Transportmittel alles und überall zu haben iſt
Auch die Sitte Vörräthe für das Haus zu ſchaffen und für die Zu
kunft zu ſorgen iſt faſt ganz abgekommen und der augenblickliche
Moment in dem allen Bedürfniſſen Genüge geleiſtet werden kann
ſcheint das Leben zu beherrſchen

Die Arbeit des Mannes iſt ganz aus dem Hauſe gegangen
Früher hatten alle Hausgenoſſen Freude an der Arbeit die der Mann
durch Aufbietung ſeiner Kräfte im Hauſe ſchaffte bei Fabrikarbeitern
iſt das ſelbſtverſtändlich nicht möglich es hat aber auch aufgehört bei
dem kleinen Handwerker der ſeine Arbeit ſtückweiſe in die Läden
liefert und nicht minder bei dem Kaufmann und dem Buchhändler
der das Geſchäft nicht mehr im eigenen Hauſe hat Selbſt von
Frauen kann Aehnliches geſagt werden da ſie vielfach die Wäſche
auswärts nach Friedrichsroda ſchicken Durch die Darlegung
ſolcher Verhältniſſe wird ohne einen Vorwurf auszuſprechen jeden
falls conſtatirt daß für die große Menge das Wohnhaus nicht
mehr als Mittelpunkt des Lebens exiſtirt

Während ſonſt an den Sommerabenden die Familien vor der Thüre
ſaßen und ſich unterhielten drängt jetzt Alles zum Thore hinaus

geht zu Concerten oder ins Freie um friſche Luft zu genießen und
getreue Nachbarn giebt es nicht mehr da man ſich kaum kennt Das
iſt freilich nicht zu ändern da der Großſtädter hinaus vor die Stadt
gehen muß um in die friſche Luft zu kommen aber es iſt doch un
leugbar daß dadurch mit die Bedeutung und der Werth des Hauſes
verloren geht Es iſt auffallend daß jemehr die Zweckmäßigkeit und
Bequemlichkeit beim Bau der modernen Häuſer durch die leichtere
Spendung von Luft und Licht und andere Rückſichten auf ſanitäre
Bedürfniſſe zunimmt umgekehrt die Benutzung dieſer Räume
abnimmt Wir ſtounen über die kleinen engen dunklen Röume
M Aen Häuſer in denen ſelbſt reiche Leute früher ſich wohl

Im Juli und Auguſt hält es die Familien nicht mehr im Hauſr
Beamte nehmen Urlaub Hörſäle Schulen Büreaus werden ge
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Vor Kurzem iſt in London ein Buch erſchienen das dort in hohem
Grade Jntereſſe erregt weil es einmal bedeutende Enthüllungen
über die in England noch jetzt herrſchende Dynaſtie bringt und
weil zweitens der Herausgeber nicht allein noch lebt ſondern ſogar
Regiſtrator im geheimen Großſtaatsrath der Königin iſt und dem
nach weder für ſeine Stellung noch für ſeine Perſon irgend Etwas
zu fürchten ſcheint Bei uns in Deutſchland wäre das unmöglich
wie ja Varnhagen von Enſe s und Humboldt s Briefe erſt nach dem
Tode der Verfaſſer erſchienen Der Herausgeber Heinrich Reeve
decdankt das Manuſcript dem 1865 geſtorbenen Geheimſecretär jenes
Großſtaatsraths C C Greville der es tagebuchartig entſtehen ließ
wie er ſagt um zum Nutzen einer,ſpätern Zeit die weniger bekannten
Urſachen und Einzelheiten politiſcher Ereigniſſe zu notiren Wir

n hier Einiges aus den bis jetzt erſchienenen drei Bänden
folgen

Georg III war bekanntlich im Wahnſinn geſtorben Von ſeinen
beiden Nachfolgern iſt nicht minder bekannt daß ſie groteske Per
ſönlichkeiten waren bei denen oft auffällige Ausbrüche ungezügelter
Leidenſchaft vorkamen Man ſagt hier oft es liege in der Familie
Nicht ſelten wird deshalb von Denen die dem ganzen regierenden
Hauſe gram ſind auf die Sonderbarkeiten des Herzogs von
Cambridge wie auch auf die von Jahr zu Jahr mehr hervor
tretenden Eigenheiten der Königin hingewieſen die ſich allmälig
ganz von der Oeffentlichkeit abſchließt Es fehlt ſogar nicht an
Solchen welche den Leibdiener Jhrer Majeſtät dem die ungewöhn
liche Benennung personal attendant verliehen worden iſt nicht
ſowohl für einen Diener als vielmehr für einen Wächter erklären
i daran Wahres wird ſich wohl erſt in ſpäteren Jahren heraus
ſtellen

Faſt wie eine Anſpielung auf heutige Verhältniſſe klingt eine
Greville ſche Aufzeichnung aus dem Jahre 1828 Seine Majeſtät
hält Jedermann in großer Entfernung von ſich und Alle fürchten
ſich etwas vor ihm obwohl er mit ſeinen Pagen offener und fami
liärer ſpricht als mit ſonſtwem

Der König Georg IV läßt ſich zufolge der Grevilleſchen
Schilderung bei den unbedeutendſten Anläſſen zum ſtallknechts
artigen Fluchen hinreißen Wer Staatsgeſchäfte mit ihm zu ver
handeln hat wird abſichtlich warten gelaſſen erfolgt nochmalige
Anmeldung ſo bricht der König in Verdammt und Verflucht
aus und läßt den Ungeduldigen nur um ſo länger warten

Wen er nicht leiden mag dem wünſcht er mit lauter Stimme
vor ſeinen Pagen den Tod an den Hals oder ruft gar aus Jch
wollte zu Gott es möchte einer dieſen Knighton ermord en Herr
Greville ſetzt nach Mittheilung ſolcher Thatſachen hinzu Dieſer
Bericht ſtimmt mit Allem was ich ſchon früher vernommen und
beſtärkt meine lang gehegte Meinung daß es keinen verächt
ticheren feigeren eigenſüchtigeren gefühlloſeren
Hund gibt als dieſen König auf den man ſolche Schmeichelei
häuft Er hat eine Art launenhafter Gutmüthigkeit die jedoch keinem
zuten Grundſatze oder guten Gefühle entſpringt ihm aber nützlich
iſt indem er in einem Augenblicke mit geringen Koſten eine arge
Schuld ſchlechter Aufführung zu tilgen weiß Fürſten haben ſich
nur mit gewöhnlichem Anſtande mit einfacher Klugheit zu benehmen
um der Beliebtheit ſicher zu ſein Jch kenne Niemanden der gegen
ihre Verführung gefeit wäre wenn ſie ſolche in der Form von Höf
lichkeit und Herablaſſung verſuchen Der einzige Troſt bei all dieſen
Dingen iſt der Beweis daß die Fürſten ſelbſt weit entfernt aus
e d Glück zu ſchöpfen die Elendeſten der ganzen Menſch

eit ſind
Eine andere Greville ſche Stelle über Georg IV lautet Eine

verächtlichere Wirthſchaft läßt ſich nicht darſtellen als die welche
das Jnnere unſeres Hofes characteriſirt Jede verworfene niedrige
unmännliche Neigung mit Selbſtſucht Habgier und einem Leben
der kleinlichen Jntrigue und myſteriöſer Vorgänge gepaart iſt hier
zu beobachten

Achtungswerth was perſönlichen Character betrifft tritt der Herzog
von Wellington heraus Politiſch ein Hoch Tory zeigt er dem
König gegenüber entſchiedenen Freimuth Man will ihn zu einer
Abbitte bewegen weil er einen der Prinzen des königlichen Hauſes
im Parlament beleidigt habe Der Herzog von Wellington ver
weigert dies rund heraus Mein Herr ſagte er zu dem
König ich wollte mich abſichtlich gegen den Herzog von Cumber
land wenden Jch wußte daß er Jhrer Majeſtät Aeußerungen falſch

ſchloſſen und man überlegt namentlich in großen Städten ſchon im
Frühjahr wo man die Sommerfriſche genießen wird Ob aber
wirkliche Befriedigung durch ſolche Reiſen eintritt iſt zweifelhaſt da
dieſelben ſo manche Unbequemlichkeiten herbeiführen und die Frei
d Ungebundenheit die man ſich wünſcht keineswegs erlangt
wird

Wie der Städter ſich nach dem Lande ſo ſehnt ſich der Landbe
wohner nach der Stadt Dieſes Aufſuchen der Gegenſätze iſt natür
lich Wenn aber der Landbewohner durch den allgemeinen Zug der
Zeit das ihm noch eigene Element des Dauernden und Beſtändigen
verlieren wenn der Grund und Boden ſo raſch von Hand zu Hand
gehen und Sitte und Herkommen auf welche das Land noch hält
und die Einfachheit der Sitten immer mehr verſchwinden ſollte ſo
würde unſer Volk viel dadurch verlieren

Von ganz beſonderm Einfluß iſt das Wandern auf die Kinder
Die Unbehaglichkeit der Reiſe überſtehen ſie bald durch das wieder
holte Umherziehen verlieren ſie aber das Heimathsgefühl und die
Eindrücke ihrer kindlichen Spiele und dergl gehen ihnen verloren
und damit auch die Jugendfreundſchaften und andere Dinge die
ſonſt ſelbſt für den Greis noch die angenehmſten Erinnerungen wach
rufen

Neben dieſen trüben Eindrücken die das Nomadenleben der
Gegenwart hinterläßt bietet es aber bei unparteiſcher Beurtheilung
manche Lichtſeiten denn es erſchließt unberechenbare Hilfsquellen
des Segens Ein einiges Deutſchland iſt nur möglich geworden
durch den Umſchwung des Verkehrs und der geſellſchaftlichen Ver
hältniſſe und für den jungen deutſchen Staat iſt es von Wichtig
keit daß die Beſonderheiten und Stammindividualitäten ſich aus
gleichen und abſchleifen Für den Einzelnen hat es Werth daß ſich
durch vielfache Berührung mit dem Fremden das Selbſtbewußtſein
kräftigt wie das bisher nur den Weltnationen eigen war und die
cirkulirenden Niederſchläge der Forſchung werden der Allgemeinheit
zugänglich Vor Allem aber iſt der alte Satz zu erwägen daß man
erſt in der Fremde geweſen ſein muß um das Heimweh zu ver
ſtehen Wer weiß ob nicht gerade trotz oder mit der Umbildung
die ſo überraſchend in uns ſich vollzieht die Freude der ſtillen uner
klärlichen Zuſammengehörigkeit in einfachen Verhältniſſen in der

Geſammtheit wie im Einzelnen deſto ſtärker herrſchend wird Es
iſt eine wunderſame Thatſache daß der Deutſche überall und in der
weiteſten Ferne wenn er auch ſein eigentliches Weſen viel leichter
preisgiebt als andere Nationen doch viel eher wieder eine Heimath
ſich zu ſchaffen ſucht und zu ſchaffen weiß Jnzwiſchen aber ver
ſchwindet mit dem Heraustreten aus der engen verkümmerten All
tagsgewohnheit mit dem friſchen Blick auf einen weitern Horizont
ein Geſpenſt das nur in Deutſchland umgeht und vor dem jeder
von uns erſchreckt wenn er ſich zufällig im Spiegel ſieht der
Philiſt er
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zu zeigen Es thut mir leid daß der Herzog beleidigt iſt aber
hen ich nichts thun eine Entſchuldigung ſoll er nicht von mir

aben

Die Staatsangelegenheiten unter Georg IV erlitten oft plötzlich
einen längeren Stillſtand weil der König unbedingt ſich weigerte
mit dem oder jenem Manne zu verkehren gegen den er eingenommen

war Der Herzog von Wellington verſuchte ihn zur Vernunft zu
bringen Der König brach jedoch in Wuth aus und die Aerzte
mußten ſich ins Mittel legen Einer der höchſten Würdenträger
des Landes bemerkte Herrn Greville bei dieſer Gelegenheit Die
Wahrheit iſt er iſt verrückt Herr Greville ſetzt hinzu Die
Wahrheit iſt daß er eine verdorbene ſelbſtſüchtige ſcheußliche Beſtie
odions beast iſt die nicht daran denkt irgend Etwas zu thun

ausgenommen was ihm perſönlich angenehm iſt und keinen Begriff
davon hat daß mit der königlichen Stellung auch Pflichten ver
bunden ſind

Es wird dann erzählt wie die drei königlichen Hoheiten die
Herzoge von Clarence Cumberland und Eſſex eines Abends ein
ander gegenſeitig auf die unparlamentariſchſte Weiſe angriffen
Einer nannte des Anderen Aeußerungen infam Der Herzog
von Cumberland wollte ſich dagegen vertheidigen konnte oder wollte
aber im Augenblick ſich nicht genau entſinnen wie der gegen ihn
gebrauchte beleidigende Ausdruck eigentlich gelautet habe worauf
d d von Clarence ſofort ins Wort fiel und ausrief Jnfam
agte ich

Schön iſt die Schilderung eines Auftrittes welcher gleich beim
Regierungsantritte Wilhelm s IV im Staatsrath vorkam Der
König ſprach von ſeinem verſtorbenen Bruder eine Weile mit allem
Anſchein des Gefühles und mit entſprechend gedämpfter Stimme
Gleich darauf als man ihm die Feder zur Unterſchrift hinreichte
ſagte er in ſeinem gewöhnlichen Ton Das iſt eine verdammt
ſchlechte Feder die Sie mir da gegeben haben Bald brachen auch
bei ihm allerhand Sonderbarkeiten hervor Man fürchtete vielfach
er könne ebenfalls den Verſtand verlieren Die Leute ſind er
ſchrocken ſchreibt Greville indeſſen wird ſein Verſtand wenigſtens
bis zum Zuſammentritt des neuen Parlaments aushalten Herr
Greville hatte dabei wohl die berüchtigte Anrede im Auge welche
Georg III einmal ans Parlament hielt

Ein paar Jahre ſpäter äußerte ſich Sir Thomas Hardhy heute
Staats Archivar ein Mann von conſervativer Geſinnung in der
Politik obwohl religiös freidenkend den ich perſönlich als einen
äußerſt ruhig und mäßig urtheilenden Beobachter der Ereigniſſe
kenne über den König dahin derſelbe zeigte die äußerſte Auf
regung und ſcheine auf dem Punkt zu ſtehen verrückt zu werden
er verabſcheue ſeine Miniſter beſonders Graham und ſterbe vor
Begierde Krieg anzufangen Dem König wird um jene Zeit die
Verſchlagenheit eines Narren zugeſchrieben der ſeinen Wächtern zu
ſchmeicheln wiſſe ſo lange ſie ihn anſehen hinter ihrem Rücken aber
grinſe und mit der Fauſt gegen ſie drohe

Bei anderen Gelegenheiten fuhr Wilhelm IV dagegen um ſo bru
taler heraus Einen greulichen Auftritt dieſer Art ſetzte es einmal
bei der Hoftafel an des Königs Geburtstag ab Die Herzogin von
Kent die Mutter der jetzigen Königin ſaß neben ihm die Prinzeſſin
Victoria ihm gegenüber Man brachte die Geſundheit des Königs
aus Er erhob ſich und hielt vor verſammeltem Hof eine furchtbare
Philippika gegen die Perſon die neben ihm ſitze die von ſchlechten
Rathgebern umringt und ganz unfähig ſei in der Stellung in welche
ſie durch ſeinen Tod verſetzt werden könne nämlich als Regentin

irgendwie mit Anſtand zu handeln Er erklärte er ſei gröblich
von dieſer Perſon inſultirt worden er wolle nun und nimmermehr
ſolches reſpektwidrige Benehmen dulden Er hoffe er lebe noch lange
genug damit die Perſon nicht Regentin werde ſondern die Prinzeſſin
Victoria ſofort den Thron einnehmen könne

Mit lauter Stimme im aufgeregteſten Ton ſchleuderte der König
dieſe Worte hinaus Die Königin war auf s Schmerzlichſte be
troffen die Prinzeſſin Victoria brach in Thränen aus die Herzogin
von Kent ſchwieg Die ganze Geſellſchaft war wie verſteinert Gleich
darauf wollte die Herzogin abreiſen Mit Mühe wurde weiterer
Scandal verhindert

Der wichtigſte Theil dieſer Aufzeichnungen welcher jedenfalls der von

der gegenwärtigen Regierung handelnde iſt ſoll für eine ſpätere Ver
öffentlichung aufbewahrt bleiben Jmmerhin iſt aber auch ſchon
das Gebotene eine wunderbare Beleuchtung der engliſchen Staats
verhältniſſe die es geſtatten daß dergleichen von einem hohen Staats
und Hofbeamten veröffentlicht werden kann Er zeigt ſagt die be
treffende Correſpondenz aus London daß Großbritannien in der
That eine ariſtokratiſche demokratiſche Republik mit monarchiſcher
Spitze ſei

er e cceeeeerrrrrm e rWiſſenſchaft Kunſt u Literatur

Das pol niſche Muſeum in Rapperswhyl iſt durch den höchft
werthvollen Nachlaß Leonhard Chodzko s bereichert und zu einer der
vornehmſten Quellen für polniſche Geſchichte erhoben worden Es
ſind das mehrere Tauſende Bände der ſeltenſten hiſtoriſchen Doku
mente die Chodzko im Verlaufe eines Lebensalters mit Bienenfleiß
zuſammengetragen hat und die nun das polniſche Muſeum auf dem
Boden der freien Schweiz ziereoeoeon

Der Director der Calleria degli uftizi in Florenz hat aus An
laß des vierhundertjährigen Geburtstages Michel Angelo s ein
hochintereſſantes Werk veröffentlicht zu welchem ſiebenhundert bisher
unbekannte im Beſitze der Familie Buonarotti befindliche Briefe
von Michel Angelo s eigener Hand benützt worden ſind außerdem
vierzehnhundert bisher nicht bekannte Briefe von berühmten Künſtlern
Fürſten Päpſten und andere Papiere welche ſich auf Michel An
gelo s Gemälde beziehen und kleine Skizzen von ſeiner eigenen Hand
haben

Die koloſſale marmorne Kreuzigungsgruppe welche König
Ludwig II der Gemeinde Oberammergau zum Geſchenke gemacht
hat ſoll im Laufe des Winters auf den Hügel geſchafft werden auf
dem ſie Aufſtellung finden ſoll Am Tage der feierlichen Einweihung
wird die Gemeinde Oberammergau eine Aufführung veranſtalten
zu der bereits alle Vorbereitungen getroffen ſind Die Kreuzesſchule
oder fünf Vorſtellungen aus der Leidensgeſchichte des Herrn vorge
bildet durch fünf Handlungen aus der Geſchichte des alten Bundes
bearbeitet von J A Daiſenberger k geiſtlicher Rath in Muſik ge
ſetzt durch J A Kirſchenhofer Lehrer in Obe ammergau

Paul Lindau s Erfolg hät am 25 d im Wiener Burg
theater eine glanzende Aufnahme gefunden der perſönlich anweſendeVerfaſſer wurde ſiebenmal ſturmiſch gerufen

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 30 November

Eheſchließnngen Der Conſular Beamte Edward Payton Mac
Lean und Eliſe Auguſte Wilhelmine Otterlach Leipzig

Geboren Eine unehel kl Märkerſtr 8 Dem Univerſitäts
Pedell Carl Bandermann ein Kaulenberg I

Geſtorben Des Handarbeiters Radegaſt S Franz Carl Otto
1 J 5 M 19 Lungenentzündung Oberglaucha 13 Des Han
delsmann Carl Dennhard Paul Otto Hermann 29 Ver
dauungesſtörung lange Gaſſe 9 Des Eiſendreher Hermann May

William Carl Chriſtian 2 J 6 M 29 Ge rergr Ulrichſtr 31 Der Schneidermeiſter Chriſtian Carl Krüger
/1 J 1 M 21 T Lungenemphyſem kl Ulrichsſtr 29 Des
machermeiſters Wilhelm Stöbe Friederike Louſe Lina 1 J 9 M
20 Lungenentzündung kl Ulrichsſtr 29



Wanveis und W
Börſenverſammlung in Halle am 1 December 1874

Weizen 1000 Kilo 60 70 Thlr
Rocgen 1000 Kilo 61 63 Thlr

6 Thlr
enmalz 50 Kilo 51 lr gefordert und 5 h Thlr gebotenSegen ter hre i Ton gHafer 68

chte 1000 Kilo Bohnen 90 94 Thlr VictoriaerbſenHulſgrric Thlr Futtererbſen 73 Thlr ſ
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo bis 55 Thlr für Donau bez

Kalbfleiſch her Schweinefl i 7 eld Sorten und Sauknotedames 4 er r S t foSgr gr utter aSar Tafelbutter 15 Sar Eler Schog U Th Ja z e 189
Thlr Thlr Rübek uchen Thlr Leinkuchen Louisd or 20 St 1104bz d 1118/,bz Fremde Banknoten pr 100 Thl

Käſe 1 i Thlr Sovereigns à je 248oleonsd or à 5 18 h bz G Oeſterr do pr 1650 fl 91
Do à 1 1176 do Silbergulden

Berliner Börſe vom 30 November rrvryoyhewoorrcocxxnnuoſooroxf,coOOnnsg00
Deutſche u ausländiſche Fonds u StaatspapiereFonſol Anleihe 1057/16 bz Amerit s9p rütz tssn 1oa2/ G V Eisenbahnfahrten

Staats Anleihe 100 etw bez B do rüchz 1882 973 G 978 G Abfahrt von Halle nachSeinen h i e Phr Thlr blaue 53 Thlr o wer do do 1885 1017ſg etw bz GKüm aten o W hlr StaatsSchuldſcheine 91 bz do Bonds 5 h fund 99 h bz S Leipzig 5,42 7,52 9,51 1,34 4,17 6,1 7,80f 8,53 2,1
Kleeſaaten 1000 Kilo 90 Thlr für Raps Präm Anleihe 1855 129 B Oeſt Pap Rente 638 etw bz B Ma

do SilberRente 68 à getàä bB No
franzöſiſche Anleihe 590 100 bz B
talieniſche Rente 663 G

Kumänier 8 1038 B

elſaatenSia 50 Kilo 864 9 Thlr gehalten
Spr 10000 Liter pCt Kartoffel 19 Thlr Rüben 18

Thlr
1 Kilo 18 21 Thlr f je nach QualitätAber di ber tie ges

Prima Solarbl 50 KiloPetrolenm deutiches 50 Kilo

Rohzucker 50 Kilo
Rü enſyrup 50 Kilo e
Rübenmelaſſe 50 Kilo 40 Sgr

deburg 6,37 8,15f 10,47 1,23 2,7 65,54 7,51 9,28f 10,62h Caſſel 6 68,28
Sorau 8,18f 1,36 6,13
Thüringen 5,45 7,53 10,12 11,41f 1,55 8 10,40
Berlin 4,35f 5,30 9,8 1,40 5,50 6,10 9,6
Cönnern 6,30 8,20f 1,50 6,5

Kur u Neumärk Pfandb 98 bzG
94 bz

Sächſ Pfandbr 490 94 B
Sächſ Rentenbr 490 984 l bz
Goth Gr Präm Pfdbr 1068 bz
Deutſche Gr C B Pföbr 101 bz

Bank und Jnduſtrie Aectien
Darmſt Bank 155 bz G Sächſ Bank 125 l bz

Ankunft in Halle von
Leipzig 6,27 8,9f 10,42f 1,13 1,52 5,40 7,87 9,18f 10,46Magdebu 5,31 7,46 9,41 1,26 4,5 65,52 7,26f 8,48 1

do Zettelbank 106 B Thür Bankflaumen 50 o hne Angebot DiscontoComm 178 bz Weim Bank 92 bzB t e 77 r 5,89 8,45irſchen 80 Kilo ohne Angebot Geraer Bank 1082 bz G Deſſauer Gas 178 B u 168 Thurin en 4,26 85 1162 525 5,42 9 10,48
n 1000 Kilo Speiſe 20 21 Thlr Brenn 14 15 n e e e T 9 ernße er alle 2 9 JFeaese o h bieſtge Dganswärtige 2519 Thlr war dirheg T bz G 9 t g Cönnern 8,44 12,56 65,42 8,84

erm 3 ir Magdeb Priva rtmun ee 70 Hule Rekgen 273 Th Weizen 2 Thlr Gries Mehringer Credit Bank o7ſg bz Bochumer Gußſtaht 1002 Perſonenzug Gemiſchter Zug Courier a Schnellzug

S Tr r 3 s ahne 73 v rneu 50 Kilo 2 r Preuß Bank 1 z oerd en g bzWahſeoh 50 Kilo a Sgr Preuß Bodeneredit Bant 1073/,6z G Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Berlin 28 Novbr Nach mer nan des W ugen o Eiſenbahn Stamm und Stamm Priorität sActien D 37 e t Unterpegel Meter

Präſidiums Weizen 50 Kilogr 2 Thlr 27 Sgr Pf bis Ber Märkiſche 83/ bz Nordhauſen Erfurter Stamm Pr t
3 Thlr 15 Sgr t a 2 Thlr 18 Sgr f bie SerlinAnhalter 1417/g bz B 44 B m ee u a e e h verein ſir vPf e gr Pf Stamm Pr 1005 b do Iit Bite 3 Dr 10 San t Heu pr C Th Sar M vie Berlin denen ziniſche Halleſcher Verein für Polkswohl

der 1 Thlr 18 Sgr Pf Stroeer Schock 13 Thlr Sgr Pf GVerlin PotsdamMagdb 93 bz Thüringer 119 z bz Ausſchußſitzung Mittwoch den 2 Dec Abends 8
2 e 7 Sgr T en e en Wer Svr e t CölnMindener 128 d 0 7 m gar e uhr auf dem Jagerberge

e r r Pf St 281 b o t O gar 90uf 20 Sgr Pf Bohnen pr 5 Liter 15 Sgr v bis 17 Sgr n Saalbahn Str 43 Der Vereinsvorſtand
n 6 Pf Kartoffeln an Liter 2 Sgr 6 Pf bis 3 Sgr Pf MagdeburgHalberſt St 100 bz B Unſtrutbahn 20 G
ſor Cel ch pro Pfund 5 Sgr 6 Pf bis 7 Sgr 6 Pf do Stamm Pr B 738/ bz G Oeſt Fr Stdie Schweinfleiſch 5 Sgr 9 Pf bis 7 Sgr 6 Pſ Hammel do C 100 G Oeſt Südbahn Lomb 786/zà7geh V r u Lalſſte Se Magdeburg Lehiger r b G Ruitn ſage r Litteraria Vorträge

1 T Kot gr Lit B 927 B o Pr 83ber Pf Eier pro Mandel 8 Sgr 9 Pf bis 9 Sgr 6 Pf ne ehren Ermetfke gar 52 bz B t zum Beſten der hieſigen Volksbibliothek
Magdeburg 30 November Privatbericht Weizen 60 66 Thlr Prioritäts Aetien und Obligationen Dritter Vortrag Mittwoch den 2 Dec Abends 6 Uhral Roggen 57 62 Thlr Gerſte 60 70 Thür Hafer i s Lttentahs p 0 im Saale der Volksſchule

on Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelſpiritus Locowaare ver GBergiſchMärkiſche Mad n 18665 4 100 Gu nachläſſigt Termine ſtill Loco ohne Faß 19 bez ab Bahn 191 BerlinAnhaltiſche Magdeb Leipz 100 B Herr Dr Ule Alte und neue Weltanſchauung
gs Thlr bez Nopember December 19 Thlr Tecember 19 Thlr do z Ngerſchl Max L 290 96 S Ziſllets ſind in der Mühlmannſchen Buchhandlung zu haben
re V 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde a I Thlr pr I00 Berlin Hamburger 94 do II S 496 1011 dli Uebereink it Diiter Rübenſpiritus ſtill Loco 18 Thlr 182 Thlr Br j Berl Potsd Magdeb Nordh Erfurt L 500 101 b Nach einem freun chen Uebereinkommen mit Herrn Direc

en nnd vo m an 1bo B e ge W n 590 1033 G tor v w t ertras nicht Donnerstaghe umburg 28 November Durchſchnittspreis izen 3 Thlr do Lit D o ſondern wo en 9 ſtattin Sgr 8 Roggen s e We ne 3 3 ChinMind r 9 c G nrit 3370 v t9 Pf do II D Su n e n r do i a Se de W S rn eordhauſen 28 Novbr Weizen 3 Thlr 9 Sgr Roggen Halle Sor G 590 98/g bz 400 9383 Thlr 3 Sgr bis 3 Thlr I So Gernt 3 Chr 3 Dyr Märk Poſener 890 101 G de IV 46 101 B
3 Thlr 3 Sgr Hafer 3 Thlr 7 Sgr Stroh a Schoch Magd Halbſt 42/300 100 8z G do V 4 V 100 G

ig e e ees Babnhofs Diebſtahl Wir beabſichtigen unſer circa 61A r Bei der Auction im RoſenJn der Nacht vom 22 r d ſegt 3 auf hieſigem Bahnhofe aus oder 430 D Rthn großes und ande r Wert Pflaſter denn am 2 d Mts kommen
ch dem Warteſaale I Klaſſe eine Reiſetaſche von braunem Sammet mit gelben Saale Klausthorvorſtadt 13 u 14 be heilt ſog eich G e ung W Ent noch ein Percuſſtons Gewehr
er Lederboden enthaltend 1 einen ſchwarzen Tuchrock 2 einen ſchwarzen Frack legenes Grundſtück event auch in r ſte Fle hen mit Bajonett u 3 Trommeln

3 eine ſchwarze Weſte 4 eine ſchwarze Hoſe 5 6 weiße Taſchentücher gez Parzellen zu verkaufen Froſtballen ne W und T für Knaben 1 kl eiſ Ofen
n v D M v D t o 7 ein Notizbuch geſtohlen worden v r e ren Hühnergugen u w rc mit zur Verſteigerung

Ich warne vor dem Erwerbe und bitte Anzeigen mir zu erſtatten ei unſerem Bevollmächtigten Architeet S W EWIste Auctions Comn Halle am 25 November 1874 Der Staatsanwalt O Stengel Schulberg Lampert s Pflaſter koſtet mit C
einzuſchen J genauer Gebrauchsanweiſung 2 u T bſt A lts v Neue und gebrauchte Möbel verkauft S SheenMextze vertheilt Hr AI e a nen ſt We

s Br Haasenstein c Vogler S Gr u bin l in Halle a/S ſung ſielen n e e h
r /2 Dxho urken kauft unentge Gewinne welche die geehrten LoosinhaHalle aS Leipzigerſtraße 102 Weddy Taubengaſſe 6 n t e ber vom 28 d Mi an während der

empfehlen ihre Dienſte zur prompten Beſorgung von Anzeigen jeder Arte Ein Schwein zum Hausſchlachten nächſten 8 Wochentage von früh 9 bisJ an alle Zeitungen der Welt zu deren tarifmäßigen d h den Preiſen verkauſt er e un Holzhauſ en ſche Heilſalbe Nachmittags 5 Uhr gütigft in Em 4
t die man bei directer Aufgabe am Orte des Erſcheinens zu zahlen Ein Mitbewohner wird geſucht Die von mir ſelbſt fabreeirte Hellſalb pfang nehmen wollen e

a haben würde g e, Nr 2 7 12 16 31 45 56 61 ſGeſchaä Verzeichniſſ V Näheres in den Exped d Ztg 249 welche ſich in allen angewandten Fällen g 79 80 86 87 92 106 7 2eſchäftsprogramm und Zeitungs erzeichniſſe auf Verr mul Ein junges Mädchen welches die bei Gicht und Rheumatismus Magen 56 57 61 64 71 75 76
C langen gratis u franco S feine Küche Scrlernen will kann unter und Kreuzſchmerzen ſowie bei Geſchwuüren 83 85 89 94 98 99 205 9 28

i günſtigen Verhältniſſen ſofort placirt und Wunden aller Art als auch na 28 32 36 38 43 49 51 54 62
Verwalter 2 ledige Gärtner
G 1 Oekonomieverwalter d i Brennerei erſahren iſt 1 zweiter

für Rittergüter J Hofmeiſter für
I ſelbſtſtändig finden zum 1 Januar 1875 Stellen durch das Comtoir von

Fr Binneweiss
Mehrere verheirathete Pferdeknechte 2 verheirathete und 3 ledige Kuh

hirten finden ſofort Stellen durch Fr Binneweiss
I Oeconomielehrling kann ſich ſofort melden bei

Fr Biünneweiss
Da Mehrere Landwirthſchaſterinnen Koch

manſells und Köchinnen kräftige Mädchen für Rittergüter und meh
rere reinliche Haus Stuben und Küchenmädchen finden bei hohem

J Gehalt ſofort u 1 Januar Stellen durch Pr Rinneweiss
2 Wohnungen eine für 120 die andere für 90 iſt ſofort zu be

J ziehen Näheres bei Fr Binneweiss
a Auf ein neugebautes Haus werden ſofort 1000 Thlr zu leihen

J geſucht das Capital kann auch 2 od 3 mal gezablt werden Naheres durch
Fr Binmneweiss gr Märkerſtraße 18

Sih Ein Schreiber von 14 16 Jahren findet in meinem Comtoir ſof
telle

Junge franz Stallhaſen größte
Race zu verkaufen

Liebenauerſtraße 6 1 Tr
Zwanzig Stück Lagerbierfäſſer

und zwei Gährbottige ſind noch ab
zulaſſen

Brehna 29 Movember 1874

Pr Almus
Ein Wachtelhündchen zu kaufen

geſucht Kaulenberg 1 part

e

Fr Binneweiss
Zur Anfertigung von Stickereien und

Polſterarbeiten empfiehlt ſich
Fink Tapezierer Geiſtſtraße 24

Unterzeichnete empfiehlt ſich im
Schneidern und Weißnähen ſowie in
allen feinen Arbeiten Auch können
junge Mädchen daſelbſt lernen

Frau Hohndorf Unterberg 7
Ein alter hohler Schlüſſel verloren

e Belohnung abzugeben in der
eſtauration große Klausſtraße 48

werden im Café Royal
Eine an Sauberkeit gewöhnte Frau

welche für den Monat December die Auf
wartung zu übernehmen gewillt iſt kann
ſich melden Liebenauerſtraße 7
part bei D F

Ein in der bürgerlichen Küche zu
verläſſiges älteres Mädchen findet
jetzt oder ſpäter guten lohnenden
Dienſt Zu melden bei dem Portier der
Zucker Raffinerie am Königsthor

Zwei Logis eins Neujahr und eins
zu Oſtern an kinderloſe Leute zu ver
miethen Zu erfragen in den Expedition

dieſer Zeitung 248
Neunhäuſer 3/4 I Etage iſt eine

kleine Wohnung Stube Cabinet
Küche 2c ſofort oder pr Neujahr zu
vermiethen Selbige eignet ſich auch für
ein Comtoir

Eine Stube mit Bett ſofort zu ver
miethen Moritzkirche 3

Anſtändige Herren finden Koſt und
Logis Landwehrſtraße 12 part
Ein Hund Borxer entlaufen abzu

geben Wörmlitzerſtraße 7a

Landwehrfſtraße 12 part cin möblirtes
Zimmer an 2 Herren zu vermiethen

mentlich bei ſchlimmen Brüſten ſtillender
Frauen probat erwieſen hat iſt ſtets vor
räthig und in Büchſen à 5 zu haben bei

Frau Molzhausen
Rathhausgaſſe 9/10 links 1 Tr

Penſionairinnen
welche die höhere Töchterſchule rn Bern
burg beſuchen ſollen oder ſich im Haus
balte zu orientiren wünſchen finden in
unſerm Hauſe Auguſtaſtraße nahe
am Bahnhofe gute Aufnahme und
ſorgliche Pflege vorzüglich Nachhülfe in
den Schularbeiten u Unterricht in Muſik
und fremden Sprachen ertheilt werven
kann Näheres zu jeder Zeit bei den
unterzeichneten Geſchwiſtern und bis
Neujahr auch bei dem Paſtor Schultze
in Weſterhüſen bei Magdeburg
Bernburg den 16 November 1874

M u O Schultze
Capitalien
und Wechſel auszuleihen durch

C Jahn gr Urichsſtraße 58

Verloren
eine goldene Damnuhr mit Panzer
kette und Berlogue Gegen Belohnung
abzugeben Schulberg 10 1 Tr

KCine e Kutſchgaſſe 2 1 Tr
Sprechſtunden bis 8 Uhr ds

en e

Ein großer Vorrathsſchrank zu

71 85 88 99 317 28 29 33 38
58 59 61 82 85 92 404 11 15
289 37 44 53 57 62 63 78 80
84 87 93 97 500 4 7 8 59
14 15 20 44 52 57 60 62 72
79 84 89 600 4 7 26, 30 31
32 34 37 39 42 51 57 59 63
69 70 71 44 714 15 33 34 49
64 77 81 88 91 96 804 5 8
11 18 19 24 27 38 43 44 56
63 64 72 75 84 87 91 96 924
30 41 50 66 69 72 97 1000 1
3 8 18 23 27 29 30 37 45 59
66 75 77 89 97 1100 10 17 18
20 32 38 47 51 58 68 81 90
93 94 95 99 1200 11 12 13 15
22 26 30 38 34 43 44 50
53 58 60 66 68 77 78 87 90
1300 3 11 14 15 21 32 35 40
41 48 49 51 54 62 686 64 71
77 80 82 86 90 91 92 14A07
18 26 49 58 67 68 71 72 84
85 87 88 94 1501 6 10 21

Halle 26 November 1874
Klotz

Die geehrten Loosinhaber werden noch
mals ergebenſt gebeten die Gewinne bis
zum 5 December von früh 9 bis Nach
mittags 5 Uhr in Empfang zu nehmen

Klotz
Bei meiner Verſetzung nach DOebis

felde ſage ich allen meinen Collegen
ſowie Freunden ein herzliches Lebewohl

verkaufen Brüderſtraße 4 part I Regen Steuer Aufſeher

a

n



e

Eine Bude für r m Auskunft erfolgt auf

Lei ſog Ausverkauf r 12
von Filz Schrotenſchuhen mit Lederſohlen und Pantoffeln Zu
Weihnachtsgeſchenken paſſend feine franz Morgenſchuhe und

antoffeln in verſchiedenen Farben zu den billigſten Preiſen Gewünſchte
inderſchuhe find wieder vorräthig

Mit heutigem Tage eröffne im Hause meiner Schwester BRrü
derstrasse 4 Halloria ein

Cigarren u Tabakgeschäft
Indem ich mich befleissigen werde einem verehrten hiesigen und

aus wärtigen Publikum nur gute preis würdige Waare zuzaführen bitte um
geneigten Zuspruch

Halle aS u Bremerlehe im November 1874
Hochachtungsvoll Ernst Schlüter

Braunschweiger Streitberg Actienbier
prämiirt auf der Ausſtellung in Bremen 21 Fl 1 Thlr

Riebeck sches Lagerbier 21 1 Thiu
Culmbacher und Nürnberger EDxport

16 Flaſchen 1 Thlr

E Lehmmer
NB Beſtellkarten und Preiscourante für die übrigen Sorten

ſtehen gratis zu Dienſten

S Butter
Den Herren Wiederverkäufern Gastwirthen

Conditoren Bäckern empfehlen wir zur bevorstehenden
Weihnachtszeit

hochfeinste schlesische Dominialbutter
Prima galizische Stoppelbutter

täglich fräschs0Wie

beste bayerische Schmelzhbutter
in 3 Qualitäten

Sämmtliche Sorten sind ganz vorzüglich im Ge
schmackK und weil rein und unverfälscht von ausseror
dentlicher HaltbarkKeit und liefern wir dieselben in Original
gebinden zu SSersten Engros Preisen

Reoiss LeiprigButter Handiung
Plauenscher Hof Passage 3 l

Briquettes nd
Dampfpreßſteine
ne ferung zu billigſt geſtellten Preiſen in vorzüglicher Qualität

Maler LorenzBauhof
S Für Braueger

A Stück à 20 Eimer ſtarke eiſenb Lagerfäſſer
12 à 15 Eimer derglſtehen preiswerth zu verkaufen Reflectanten erhalten Auskunft bei

Ad Gottschalg in Schkölen bei Naumburg

n h e

m n Die Werſchen Weißenfelſer Preßſtein
Niederlage empfiehlt Presssteine Oberröblängrer
Briquetts SteinkKohlen zu billigſten Preiſen

Carl Flartämt Taubengaſſe 3
Güter Verkauf Möbelfuhrwerk

1 Gut 3 Stunden von Hersfeld ein und zweiſpännig Brunoswarte 16160 Morgen ſtellbares Land u Wieſen dwchpengis Pfitzmann

74 Morgen Waldung ſchöne Gebäude

Hänuſer Verkaufſämmtliches Jnventar

Preis h Anzahlungr Kaufluſtige welche geſonnen in1 Gut an der Bebra Frankfurter Bahn oder e re v Drei
70 Morgen ſtellbares Land u Wieſen 70,000 darunter feine Villa s
ſchöne Gebäude ſämmtliches Inventar ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts
Preis 7000 Thlr Anzahlung lage anzukaufen erfahren Näheres in

2000 Thlr den Exped dieſes Blattes Unterhändler
Offerten unter H 3616 befördert die ſtreng verbeten i27
Annoncen Expedition v Th Dietrich

Cie in Caſſel Ein großes
Oeffentlicher Gutsverkauf Hausgrundſtück

Das Gut Nr 10 in Lennewitz jg ver Mitte der Stadt mit Front nach
bei Radegaſt beſtehend aus Haus Hof zwei Straßen Einfahrt geräumigem Hof
Stallung 3 Mrgn Garten 45 Mrgn Gehäude in beſtem baulichen Zuſtande
Acker wovon 15 Mrgn mit Weizen u i unter günſtigen Bedingungen zu
Roggen beſäet ſtnd 2 Mrgn Wieſe ſoll yexkaufen Jm Vorderhauſe iſt
m am 7 Decbr er eine Reſtauration in lebhaftem lohnen

den Betriebe das Jnventar derſelben iſttm Windes tn e W wee dem Hauſe verkäuflich Bei feſten
t be Hvpotheken und einem Miethsertrage voner auch et be gegen 1200 Thlr beträgt der Kaufpreis

20,000 Thlr mit 4000 Thlr An
zahlung Unterhändler ſind verbeten

Aug Stoye

zigerftr 100 Visitenkarten
mit Namen Titel und Wohnort liefert
ſauber lithographirt für nur 15 Sgr

J N Reichardt in Halle

m äh Maschimen
die beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart
Mechantker gr Ulrichsſtraße 10

Das häufig ärztlich verordnete

Guttapercha Papier
iſt in vorzüglicher Qualität eingetroffen

bei Albin Hentze
Schmeerſtraße 36

i Abiretern
für Wiederverkäufer beii O Veday vale Taubeng

Tuchzu Damenkleidern
in feiner Qualität und modernen Farben

billigſt berechnet Proben koſten
rei

Hermann Rewier
Sommerfeld

Alte Eiſenbahnſchienen
zu Bauzwecken in ganzen u geſchlagenen
Längen bis zu 22 u neue Gruben
ſchienen in allen gangbaren Profilen
verkauft billigſt

ForGdimamnet c 0r6
Lager ſelbſtgefertigter Sopha Birk u

Mahagony billigſt Geiſtſtr 24

Aecht kölnisches Wasser
von Jean Maria Farina

Meine Niederlage davon befindet ſich
bei Herrn W König Expedition der
SaaleZeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 44 Thlr 4 Dtzd
23 Thlr pr Glas 124 Sgr 4 Glas
64 SgrJohann Maria Farina in Köln

ehe
Magdeburger Sauerkohl à e
U Ratbhausgaſſe 11

Rheiniſche Wallnüſſe
Harzer Wallnüſſe

empfiehlt billigſt

O F Jentsech Neumarkt

Neuer Weibnachts Artikel

Znduſtrie Dalaſt

in Wien als Baukßaſten für Knaben
in 2 Abtheilungen

A Die große Rokunde à 22 Thaler
B Das Haupt Portal à 1 Thaler F

Beide Abtheilungen zuſammen in 1 Raſten à 3 Thaler S

Carl Hermann Zenlenroda
Thüringen

A Rotunde enthält im eleg Kaſten 218 eigens dazu conſtruirte
Holz und PappTheile und mißt aufgebaut circa 3 Meter im Umfange und
3 Ctm in der Höhe

B Portal enthält in beſonderem Kaſten 40 Holztheile und iſt auf
gebaut 34 Ctm hoch und eben ſo breit

Beide Abtheilungen zuſammen in einem 35 Ctm langen und eben
ſo breiten 101 Ctm hohen Kaſten wiegen 10 Pfund und werden gegen
vorherige Einſendung des Betrages im ganzen Deutſchen Reichspoſtgebiet
dem Veſteller franco per Poſt zugeſandt können aber auch durch jede Buch
und Spielwaaren Handlung bezogen werden

ötel zur Wulpe
Heute Mittwoch den 2 December

Concert v Muſifdirector Fr Menzol
Anfang 8 Uhr Entree 3 Sgr

n n ääähhMünchener Hrauhaus
R H eute Abend Pökelknochen mit

HKlIösen u Sauerkohl oder Meerrettig
W Kuhnee Bier ff3 Mittwoch Abend von 6 Uhr an friſchen

8
8

Speck und Zwiebelkuchen
W Kuhne

e

J Staecküit Londonam Markt hier am Marktempfiehlt für anſtändige geſchloſſene Geſellſchaften ſeine in
I Etage drei neben einander liegenden Gaſtzimmer macht ſo

Jn Hunderten von Familien iſt durch
mein der Geſundheit nicht nachtheiliges
Mittel gegen Trunkſucht das
mit oder ohne Wiſſen des Trinkers ein
genommen werden kann häusliches Glück
und ehelicher Friede wiedergekehrt Adreſſen

per Hodtanto Eottbus

Als Weihnachtsgeſchenk
eine feine antike Nußbaumkomode zu
verkaufen Leipzigerſtraße 62 in der
Reſtauration

Mehrere flotte ſehr rentable Kauf
läden in einer Hauptſtadt Anhalts ſind
zu verkaufen durch Aug Stoye

Mehrere Gaſthäuſer für Bäcker und
Fleiſcher paſſend mit und ohne Acker
ſind zu verk durch Aug Stoye
Eine flotte Vöttcherei in einem Fabrik

dorfe Anhalts iſt zu verkaufen durch

Aug Stoye
Ein Gaſthof mit Materialhandel in

einer preußiſchen Garniſonſtadt iſt mit
2000 Anzahlung zu verkaufen
durch Aug StoyeGnetſch b/Radegaſt

Eine Ziegelei im Herzogthum An
halt mit ca 16000 Steinbrett 20 Mi
nuten vom Bahnhofe entfernt iſt billig
zu verkaufen Von wem und wo ſagt
die Annoncen Expedition von J M
Reichardt Halle a S

2500 Thlr Mündelgelder aus zuleihen

Näheres kl Berlin 1 Tr Schütz
en

Kutſchwagen Verkauf
Ein ſehr gutgehaltener und ſolid ge

bauter zweiſpänniger Scheibenwagen der
neu 800 Thlr gekoſtet ſoll zu dem
feſten Preiſe von 250 Thlr verkauft
werden Näheres Merſeb Chauſſee 14
im Comtoir

nene

Bäckerei Geſuch
Eine Bäckerei wird von einem

thätigen jungen Bäcker zu pach
ten geſucht Adreſſen beliebe
man an Hrn I e o Miürsch

Sohn Eisleben zu richten
enZwei Buden werden billig verkauft

Schülershof 9
Kanarienhähne gut ſ chlagend verkauft

ſucht Leipzigerſtraße 3I in der Exped d Ztg 249 kleine Brauhausgaſſe 24 2 Tr I Th

richte man vertrauensvoll unter R Soh

wohl das hieſige und reiſende Publikum auf billiges Logis
ſowie einzelne Herren auf fein möblirte zu vermiethende
Wohnzimmer aufmerkſam

e e

g i T u z rer nes r r uehe e e e ehe
J e nenee e e e S u a 3r e re e e r See eNeuntes grosses

Symphonie Concert
Mittwoch den 2 December

im

Neuen Theater
Shymphonie G woll Gader 75Cafe Royal Ouver re Heimkehr aus ver Fremde

Mendelsſohn
Mittwoch Abend Karpfen pol Adelaide Beethoven

niſch und blau empfiehlt Einleitung zum V Act Loreley von
W O Müller Neswadba7 Oubverture Robeskpierre von Litolff

Café National Anfang präcis 8 Uhr
E der Kaſſe 71 SgrSchmeerſtr 30 I Et age ntree an der Kaſſe 71 Sgr

Mittwoch Abend Pökelknochen

Lüderitz s Berg
Mittwoch den 2 December

S Geſellſchaftstag
F Lufüderitz

n r

WV Halle
Sauerkohl und MeerrettigDeutſches Porter ff Täglich Der berühmte
friſche Auſtern PhrenologeAlbanuse

iſt für kurze Zeit
hier eingetroffen

u im Gaſthof
zum Schwan
von Morgens 9
bis Abends 10
Uhr zu ſprechen

Derſelbe hat es
durch langjähri
ges Studium da
hin gebracht je
dem Menſchen
ohne Unterſchied

des Alters durch die Phrenologie
rn ſeine angeborenen Talente

T57 uund Neigungen zu nennen und dadurchFamilien Nachricht das Geſchäft Stellung zu bezeichnen
welches ſeinen Fähigkeiten entſpricht um

TodesAnzeige mit Glück vorwärts zu kommen
Nach längeren Leiden ſtarh heute Ein hochgeehrtes Publikum wird er

Mittag 12 Uhr mein Vater der Schneidermeiſter Carl Krüger in ſeinem e ſich von der Wahrheit
72 Lebensjahre was ich ſeinen vielen
Freunden und Bekannten hiermit anzeige

Halle den 30 November 1874

C Krüger
im Namen der Hinterbliebenen

Kölner Dombaulotterie
Hauptgewinn 25000 Thlr

ferner 10000 Tblr 5000 Thblr

Looſe à Stück I Thlr zu haben bei
P Barck Co gr Ulrichs
ſtraße 47 und W KOn kg Exped
der Saale Zeitung Moritzzwinger 1 2

Den Fräulein Henriette Zinke
in Benkendorf zu ihrem 17 Wiegenfeſte
in dreimal donnerndes Hoch daß der
Ladentiſch wackelt und die Freundſchaft

zittert Mehrere Freunde
n DZJ mZJ

Münchner Keller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Hall Druck und Verlag von Otto Hendel
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